
Scannen Sie den QR-Code im 
Überweisungsprogramm Ihrer 

Bank-App ein und schon können 
Sie an uns spenden.

Hilfe für das verlassene Kind e. V. | Am Kirschberg 1 | 36341 Lauterbach | Telefon: 06641 96 75 - 0 | Telefax: 06641 631 69
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Ganz gleich, wie viel Sie geben: Ihre Spende sorgt dafür,  
dass das Haus am Kirschberg Mütter und Kinder in ihrer Not  
auffangen kann. Heute und morgen.

Mit einer Spende von 50 Euro 
unterstützen Sie den Umbau der Mutter-Kind-Zimmer  
im Haus am Kirschberg.

100 Euro sind ein großherziger Beitrag 
für die dringend notwendige energetische Sanierung  
des Gebäudes.

Jeder Euro hilft:

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Haus am Kirschberg

Unser Herzstück soll noch stärker werden.  
Damit mehr junge Eltern mit ihren Kindern in Geborgenheit „leben lernen“ können!

Ja, ich helfe dauerhaft!

Bitte ziehen Sie den obengenannten Betrag (erstmals zum  ) 
von meinem Konto ein.

Ich helfe monatlich halbjährlichvierteljährlich jährlich

mit 10 € €20 € 25 € 50 €

Einzugsermächtigung und SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige Hilfe für das verlassene KIND e. V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von Hilfe für das verlassene KIND e. V. auf 
mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, begin-
nend mit dem Belastungs datum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die 
mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Be dingungen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Gläubiger-Identifikations-Nr.: DE44ZZZ00000464680

Immer mehr unserer langjährigen, treuen Förderer können uns nicht mehr unter-
stützen. Dabei wird gerade eine regelmäßige Förderung so dringend gebraucht. 

Mit einer Einzugsermächtigung, die Sie jederzeit widerrufen können, helfen Sie 
uns sehr – damit wir helfen können.

Vorname/Name (Kontoinhaber)

Geburtsdatum

Straße/Hausnummer PLZ/Ort

Datum/Ort Unterschrift

Kreditinstitut (Name und BIC)

DE _ _ / _ _ _ _ / _ _ _ _ / _ _ _ _ / _ _ _ _ / _ _
IBAN

Geborgenheit und Sicherheit sind gerade in dieser schweren Zeit ein hohes Gut und es zeigt sich, wie wichtig 
ein sicheres und warmes „Zuhause“ ist. Seit 1972 haben über 1000 Mütter und Kinder bei uns im „Haus am 
Kirschberg“ sicheren Halt gefunden, um das gemeinsame Leben zu erlernen und die Schule oder eine Aus-
bildung abzuschließen. 

Wir helfen Hürden zu überwinden, die man allein vielleicht nicht bewältigen kann. Grundlage und Ausgangs-
punkt dafür ist das ursprüngliche „Haus am Kirschberg“ und die verlässliche Hilfe unserer Mitarbeiter*innen, 
ohne die das alles nicht möglich wäre. 1972, fünf Jahre nach der Vereinsgründung, wurde, damals einzigartig 
in Deutschland, ein Zufluchtsort für junge Mütter und ihre Kinder geschaffen. Über 50 Jahre später hat dieses 
 Gebäude viel gesehen und erlebt. Viele Tränen und noch mehr Lachen. Doch bei aller Wärme und Geborgen-
heit, die man in seinen Wänden findet, gibt es großen Sanierungsbedarf. 

Regelmäßig bekommen wir Anfragen vom Jugendamt, aber in ganz Deutschland fehlen nötige Plätze für die 
Aufnahme von Müttern in Krisensituationen. Wenn wir nicht helfen, werden sie von ihren Kindern getrennt – 
und die Kleinen kommen in eine Pflegestelle. Gerade zur Weihnachtszeit schmerzt so eine Trennung besonders 
stark und prägt sowohl die Mutter als auch das Kind. Weil es in der DNA unseres Vereins liegt, diesen Kindern 
und Müttern die bestmögliche Hilfe zu schenken, wollen wir den Mutter-Kind-Bereich umbauen und möchten 
das Gebäude energetisch sanieren. Das ist in Zeiten des Klimawandels dringend geboten. Bitte helfen Sie uns 
dabei mit Ihrer Spende. Jeder Euro, den Sie geben, schenkt Geborgenheit und ermöglicht weiterhin geschützte 
Startplätze für ein gelingendes Leben. Dafür danke ich Ihnen im Namen aller „Kirschberger“ und vor allem im 
Namen der Kinder und jungen Frauen, denen Sie mit Ihrer Spende so großherzige Hilfe schenken.

Ich wünsche Ihnen frohe und besinnliche Weihnachten und einen gesunden Start in das neue Jahr!

Ihr

Hilfe für das verlassene Kind e. V. | Am Kirschberg 1 | 36341 Lauterbach

Marc Simon

Hilfe für das verlassene Kind e.V.

DE95519900000020202904

GENODE51LB1
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Sehr geehrte Damen und Herren,



Unser Wunsch: Ein Haus, das Wurzeln gibt  
aus denen starke Familien wachsen können.
„Lange Zeit habe ich alles dafür getan, negativ aufzufallen. Jeder Tipp, 
jeder Ratschlag war mir egal. Ich musste erst lernen, mir Fehler einzu-
gestehen und sie nicht wieder zu machen. Das war nicht einfach für 
mich, aber ich lernte bei Euch, zu sein, wer ich bin. (...) Ich bin jedem am 
Kirschberg dankbar, von der Verwaltung bis zur Betreuerin. Ohne Euch 
wäre ich nicht ich. Und ohne Euch hätte ich sicher nicht ansatzweise so 
viel geschafft.“ 

Diese bewegenden Worte schenkte uns Marlen Zimmer mit ihrer Ge-
schichte für unsere Jubiläumsbroschüre zum 50-jährigen Bestehen unseres Vereins. Marlen hat drei Jahre lang 
im Haus am Kirschberg gelebt. Ihre persönliche Entwicklung ist ein wunderbares Beispiel dafür, wie viel unsere 
Arbeit für Mädchen und junge Frauen in Krisensituationen bedeutet. Wenn sie, meist auf Veranlassung des 
Jugendamts, zu uns kommen, sind viele durch Erfahrungen von Vernachlässigung, Lieblosigkeit und Gewalt 

traumatisiert. Ohne Schulabschluss oder Beruf sehen sie für 
ihre Zukunft keine Perspektiven.

Halt und Geborgenheit für Eltern und Kinder
Das Leben in der Mutter-Kind-Gruppe ist ein radikaler Neube-
ginn. Mit festen Regeln, Schulbesuch und berufsvorbereitenden 
Praktika. Aber auch mit ehrlicher Anerkennung und Wertschät-
zung. Innerhalb von zwei bis drei Jahren lernen die jungen Müt-
ter, wie sie die Bedürfnisse ihrer Kinder erkennen und liebevoll 
mit ihnen umgehen. Wie sie Verantwortung übernehmen und 
den Alltag meistern können. So dass selbstbestimmtes Mutter-
sein mit Freude gelingt.

Unser Haus, in dem so viel Gutes entsteht,  
braucht einen „Mehr-Platz-weniger-Energie-Umbau“.
Seit 1972 ist das Haus am Kirschberg Mittelpunkt dieser unverzicht-
baren Arbeit. Und obwohl wir das Gegenteil erhofft hatten, wird es 
heute dringender gebraucht denn je. Weil Gesellschaft und Jugend-
ämter sensibler für Kindeswohlgefährdung geworden sind. Aber 
auch, weil die Zahl der Kinder, die in unserem Land von Armut und 
zerrütteten Familien gefährdet sind, leider weiterhin zunimmt.

Darum bitten wir Sie: Helfen Sie uns dabei, unser Haus für Mütter und 
Kinder in Not für diese neue Zeit „wetterfest“ zu machen. Eine schritt-
weise energetische Sanierung, die unserer Verantwortung in Zeiten 
des Klimawandels wirklich gerecht wird, von der neuen Heizung bis 
hin zu Beschattungsmaßnahmen sind dringend erforderlich.

Dürfen wir auf Sie zählen?  
Dann danken wir Ihnen von Herzen!

Zur Ruhe kommen, Kraft schöpfen, anders leben lernen.  
Dafür gibt es unsere Mutter-Kind-Gruppe!

Das Spenden-Siegel des Deutschen Zentralinstituts für soziale Fragen (DZI) bestätigt, dass wir mit den uns anvertrauten 
Mitteln sorgfältig und verantwortungsvoll umgehen. 
Fotos: Hilfe für das verlassene KIND e. V.

Sie möchten Müttern und Ihren Kindern helfen? Wir sagen Ihnen wie!

Wir haben eine Infoschrift für Sie, in der alle wichtigen Informationen enthalten sind.  
Gerne können Sie mich aber auch direkt anrufen oder mir eine E-Mail zukommen lassen.

Marc Simon 
Tel.: 06641 9675-14 | marc.simon@haus-am-kirschberg.de

Wir sind wegen Förderung der Jugendhilfe, Förderung der 
Erziehung und Förderung des Wohlfahrtswesens als gemein-
nützig anerkannt und nach dem letzten uns zugegangenen 
Freistellungsbescheid des Finanzamtes Alsfeld-Lauterbach, 
Steuernummer 29/250/57054, vom 26.06.2020 für die Jahre 
2016 bis 2018 nach § 5 Absatz 1 Nr. 9 KStG von der Körper-
schaftsteuer und nach § 3 Nr. 6 GewStG von der Gewerbe-
steuer befreit. Es wird bestätigt, dass die Zuwendung nur zur 
Förderung gemeinnütziger, mildtätiger Zwecke im Sinne von 
§§ 51 ff. AO verwendet wird.

Ihre Adressdaten stammen von der AZ Direct GmbH, Carl-Bertelsmann-Straße 161 S, 33311 Gütersloh („AZ“). Sie verarbeitet auf Grundlage der Interessenabwägung 
gemäß Artikel 6 (1) (f) DSGVO Ihre Adressdaten und ggf. Selektionskriterien, um Ihnen Werbung von Unternehmen und Hilfswerken zuzusenden, sowie zur Aktualisierung, 
Validierung und Anreicherung von Adressbeständen anderer Unternehmen. Sie können der künftigen Verwendung Ihrer Daten zu diesen Zwecken jederzeit unter o.g. 
Anschrift widersprechen. Dort erreichen Sie auch den AZ-Datenschutzbeauftragten. Weitere Informationen zum Datenschutz erhalten Sie unter: www.az-direct.com/DS


